
B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G

Ratsversammlung vom 25.03.2015

zu 14.6. Leipzig - auf dem Weg zur Pestizid freien Kommune (eRIS: V/A 575)
Vorlage: A-00146/14

Beschluss:

1. Die Stadt Leipzig verzichtet schrittweise auf allen kommunalen Flächen, auf Kultur- sowie 
Nicht-Kulturland, auf den Einsatz von Pestiziden. Zu Beginn wird insbesondere auf, bzw. in 
der Nähe, von Kinderspielplätzen, Schulen und Kindergärten auf den Einsatz von Pestiziden 
verzichtet. Alternativ kommen nur die im Biolandbau verwendeten 
Schädlingsbekämpfungsmittel zum Einsatz. 
Nur in wenigen Fällen bei invasiven Arten, wenn sie sich diese auf mechanischem Wege 
nicht beseitigen lassen, können diese chemisch bekämpft werden, weil dies unter den 
gegebenen Umständen die sinnvollste und nachhaltigste Methode darstellt.

2. Zur zeitlichen Umstellung der kommunalen Grünpflege ohne Pestizideinsatz erstellt die 
Stadtverwaltung einen Maßnahmeplan mit verpflichtenden zeitlichen Schritten unter 
Berücksichtigung der kommunalen Leistungsfähigkeit sowie der gesetzlichen Regelungen.

3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, an die privaten Dienstleistungsunternehmen, 
städtischen Unternehmen und Beteiligungen, die den Auftrag zur Pflege öffentlicher Flächen 
erhalten oder diese besitzen, sowie an Pächter kommunaler Liegenschaften zu appellieren 
auf Pestizide zu verzichten. Entsprechend der gesetzlichen Vorgaben, sind ab 2015 alle 
Sachkundigen im Umgang mit Pestiziden im Abstand von drei Jahren nachweislich zu 
schulen.

4. Mittels einer intensiven Öffentlichkeitsarbeit wird die Stadt Leipzig der Bevölkerung 
geeignete Maßnahmen bzw. mögliche Alternativen nahebringen, auch auf 
Privatgrundstücken und in Kleingartenvereinen den Einsatz von Pestiziden aufzuhalten.

5. Die kommunalen Landwirtschaftsflächen sind von der Beschlussfassung ausgenommen, da 
Agrarumweltrichtlinien bereits eingehalten werden.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig angenommen bei 4 Enthaltungen

Leipzig, den 26. März 2015
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